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Öffentliche Sitzung des Technischen
Ausschusses
AmDienstag, 13. September 2016, 17.45 Uhr, findet im Ratssaal des Alten
Rathauses, Hauptstr. 118, 79211 Denzlingen, eine öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses statt.
Tagesordnung
I. Bauanträge
I.1 Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau eines beheizten Wintergartens
mit Abstellfläche, Abbruch des Balkons, Bauerngasse 6, Flurst.Nr. 5081/3
I.2 Unterrichtung über die Weiterleitung von Bauanträgen, für die eine Be-
schlussfassung im Technischen Ausschuss nicht erforderlich ist, bzw. die
durch die Verwaltung weitergeleitet wurden
II. Vergaben
II.1 Baugebiet Junkerfeldele 1.BA, Kanalsanierung 2016 (Markgrafen-, Karl-
und Zähringer Straße)
Renovierung und Reparaturen von Haltungen und Schächten
III. Verschiedenes

Öffentliche Gemeinderatssitzung
AmDienstag, 13.09.2016, 19.30 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Vorstellung der Ergebnisse aus der Bürgerumfrage im Rahmen des Ge-
meindeentwicklungskonzeptes Denzlingen 2030
4. Gemeindeeigener Wohnungsbau – Standort Äußerer Untergraben
Vergabe von weiteren Planungsleistungen / Fachingenieursleistungen
5. Förderung für private Vermieter bei Vermietung von leer stehendem
Wohnraum
6. Ergänzung Knotenpunkt B3 / B294 Sachstandsbericht
7. Theodor-Heuss-Platz
Beschluss über die Gestaltung der Außenanlagen des Sommerhofareals
8. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

Bürgerstiftung Denzlingen –
Projektvorschläge gesucht!
Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich im Oktober
2016. Dort soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung von
Projekten von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden. Darum freut sich
Bürgermeister Hollemannbis spätestens26.September2016auf formlose,
konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Jugend- und Altenhilfe,
Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur, Um-
welt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmalschutz sowie Sport in
Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich ausschließlich im Bereich der
Gemeinde Denzlingen. Auf einer Din-A4 Seite sollte das Projekt beschrieben,
angegeben werden, wann die Durchführung geplant ist und dargelegt wer-
den, warum die Organisation einen Zuschuss zu ihrem Projekt bekommen
sollte. Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil der Kosten übernehmen
wird, sollte auch dargestellt werden, wie die übrige Finanzierung des Pro-
jektes aussieht.
Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht neben Bürgermeister Markus Hollemann
auch Frau Nicole Bühler im Rathaus Denzlingen unter Telefon 07666 / 611-140
zur Verfügung.

Bürgersprechstunde
im September 2016
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 8.9.2016 von 16 bis 17 Uhr
Dienstag, 13.9. von 10 bis 11.30 Uhr
Dienstag, 27.9. von 9 bis 10 Uhr.
Im Café Dick, Alemannenstraße:
Freitag, 09.09.2016 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Betriebsausflug
der Rathausbediensteten
Am kommendenMittwoch, 14. September, führen die Bediensteten der Ge-
meinde Denzlingen/des Gemeindeverwaltungsverbandes den diesjährigen
Betriebsausflug durch. Die Bevölkerung wird darauf hingewiesen, dass an
diesem Tag das Rathaus, Verwaltungsgebäude Hauptstr. 110, geschlossen
bleibt.
Die Mediathek in der Rocca ist an diesem Tag ebenfalls geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Landratsamt Emmendingen
-untere Flurbereinigungsbehörde-
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Denzlingen (B3)
Unterlassen der Umweltverträglichkeitsprüfung
vom 25.08.2016
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württem-
berg - hat die einfachen Änderungen des Planes Nr. 3 und Nr.4 für den Bau
der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen in der Flurbereinigung
Denzlingen (B3) für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 3c des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) hat ergeben, dass die Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung hier nicht erforderlich ist.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 3a UVPG unterrichtet. Diese Fest-
stellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG)
können gegen die Entscheidung unter den Voraussetzungen von § 2 Abs. 1
Nrn. 1 bis 3 UmwRG innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe - schrift-
lich oder zur Niederschrift - Widerspruch beim Landratsamt Emmendingen
-untere Flurbereinigungsbehörde-, Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg, einle-
gen. Auch wenn der Widerspruch schriftlich erhoben wird, muss er inner-
halb dieser Frist beim Landratsamt Emmendingen -untere Flurbereinigungs-
behörde- eingegangen sein. Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten
Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Landesamts für
Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-
bw.de/2483) eingesehen werden.

Gez. Holzinger, VD

Kein Wasser aus Bächen und Flüssen
Pegel an Bächen und Flüssen extrem niedrig.
Das trockene Sommerwetter hat seine Schattenseiten für die Natur. Die Was-
serstände der Elz und anderer Flüsse sind auf kritische Werte gesunken. Des-
halb darf nach Mitteilung des Landratsamts ab sofort kein Wasser mehr aus
Flüssen und Bächen entnommen werden, auch nicht in kleinen Mengen
durch Schöpfgeräte oder Pumpen. Die Wasserbehörde des Landratsamtes
Emmendingen weist darauf hin, dass dies sowohl für private Zwecke als
auch für die Landwirtschaft, den Forst und den Gartenbau gilt. Wer dagegen
verstößt, muss mit einem hohen Bußgeld rechnen,
Mit dem Verbot der Wasserentnahme sollen Fische, weitere Wassertiere und
Pflanzen geschützt werden. Der geringe Wasserstand fördert den Algen-
wuchs, die natürliche Selbstreinigung der Gewässer nimmt ab und die
Schadstoffkonzentration zu. Sonneneinstrahlung und Hitze sorgen für eine
hohe Wassertemperatur, den Fischen geht wegen des verminderten Sauer-
stoffgehalts im Wasser sprichwörtlich „die Luft aus“.
Das Verbot der Wasserentnahme gilt, solange am maßgeblichen Pegel der
Elz bei Gutach der Wasserstand von 43 Zentimetern unterschritten ist. Der
Pegelstand kann im Internet unter www.hvz.baden-wurttemberg.de, die
App „meine Pegel“ oder unter Telefon 07681 / 7657 abgefragt werden.
Für die Iandwirtschaftliche Beregnung im Raum Buchholz-Denzlingen gilt
eine Sonderregelung: Die Mitglieder des Beregnungsverbands Mittlere Elz
dürfen Wasser dann entnehmen, wenn oberhalb Grundwasser aus Brunnen
eingespeist wird.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Abfallabfuhr
Montag, 12. September 2016
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Grußwort zum Schulanfang
Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Lehrerinnen und Lehrer,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ab nächsten Montag beginnt wieder der Ernst des Lebens. Das Schuljahr
2016/2017 steht vor der Tür. Doch es ist sicher: Das kommende Schuljahr
bringt viele bewegte Momente und interessante Begegnungen! Die Uhr
wird auf Anfang gesetzt. Jede Schülerin und jeder Schüler kann sich auf`s
Neue beweisen und zeigen, was sie oder er alles kann.
Auch wenn es zu Beginn etwas schwer fällt, wieder früh aufzustehen, be-
ginnt eine spannende und herausfordernde Zeit. Besonders für unseren
neuen Schulanfänger und für diejenigen, die auf eine weiterführende
Schule gewechselt sind. Es werden nicht nur neue Eindrücke vom Lern-
und Schulalltag gesammelt, sondern wichtige Freundschaften geknüpft.
Die Abschlussjahrgänge stehen vor einer ihrer größten Herausforderun-
gen: Fokussiertes Lernen und Prüfungen schreiben. Ich wünsche schon
jetzt allen ein gutes Gelingen.
Liebe Erwachsene, nehmen Sie bitte in den kommenden Tagen besonders
Rücksicht im Straßenverkehr.
Ich wünsche allen Kindern, ihren Eltern und Lehrern einen erfolgreichen
Start in das neue Schuljahr, viel Freude beim Lernen und Lehren, passende
Noten und ein gutes Miteinander bei schulischen und außerschulischen
Veranstaltungen.
Ihr
Markus Hollemann
Bürgermeister

Altpapiersammlung
am Samstag, 10. September
Die nächste Altpapiersammlung wird durch die KSG Denzlingen 04 am
Samstag, 10. September, durchgeführt. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!) usw. gebündelt und nicht in Kar-
tons!
Bitte das Sammelgut gebündelt bis 8 Uhr am Straßenrand bereitstellen. Es
besteht auch die Möglichkeit, das Altpapier am Samstag bis 12 Uhr direkt
zum Container am Parkplatz des Sportbad & Familienbades MACH’ BLAU zu
bringen.

Grundschule Denzlingen
Der erste Schultag nach den Ferien für die Klassen 2 bis 4 beginnt amMon-
tag, 12.09.2016 von 8.30 bis 12.10 Uhr beim Klassenlehrer.
Erster Schultag für die Erstklässler ist am Mittwoch, 14.09.2016.
Schulbeginn Schulhaus Hauptstraße:
9.15 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche St. Georg
Schulbeginn Schulhaus Grüner Weg:
9.15 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche St. Jakobus
10.00 Uhr kurze Begrüßung im jeweiligen Schulhaus in der Pausenhalle. Da-
nach gehen die Erstklässler mit ihren Lehrkräften ins Klassenzimmer zu ihrer
ersten Schulstunde.
11.30 Uhr Abschluss der Klasse mit den Eltern.
Die Kinder der Grundschulförderklasse werden am Donnerstag,
15.09.2016 um 10 Uhr in der Aula im Schulhaus Grüner Weg 10 begrüßt,
Schulschluss 11 Uhr.
Gez. Silke Siegmund, Rektorin

Schulbeginn für neue 5. Klassen
im Bildungszentrum
Der erste Schultag für die neuen 5. Klassen im Bildungszentrum Denzlingen
ist Dienstag der 13.09.2016
Erasmus-Gymnasium: 14.30 Uhr
Alemannen-Werkrealschule: 16.30 Uhr
Realschule am Mauracher Berg: 17.30 Uhr
Die Begrüßung beginnt jeweils in der Aula des Bildungszentrums.
Gez. die Schulen im Bildungszentrum Denzlingen

Grußwort zum Hock am Heimethues
mit alljährlichem Bulldog-Korso
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Auch dieses Jahr findet wieder der traditionelle Hock am Heimethues statt.
Die Feierlichkeiten beginnen am Samstag, 10. September, und enden am
Sonntag, 11. September 2016. Das beliebte Bulldog-Korso startet am Sams-
tag, 10. September 2016 um 16:30 Uhr. Aufstellung ist am alten Recycling-
hof, Im Brühl. Die Tour zieht sich durch ganz Denzlingen und endet am
Festplatz am Heimethues. Dort erwartet alle ein gemütliches öffentliches
„Fahrerlager“ mit Speisen und Getränken.
Am Sonntag ist der bundesweite Tag des offenen Denkmals. Neben dem
Holzschifflebauen für Kinder und einer Regatta, erwartet Sie auch dieses
Jahr wieder ein Platzkonzert der Denzlinger Dorfmusikanten. Ab 11 Uhr
geht es los.
Ein großer Dank geht an den Heimat- und Geschichtsverein, der für die
Organisation und Durchführung dieser Veranstaltung sorgt. Dankeschön
an die Denzlinger Vereine, alle Helferinnen und Helfer, die dieses Fest und
alle Hocks das Jahr über begleiten.
Ihr
Markus Hollemann
Bürgermeister

UKBW – die gesetzliche Schülerunfall-
versicherung in Baden-Württemberg
Ihr Kind geht jetzt zur Schule – dann ist es automatisch bei uns versichert
Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz Besonderes –
jetzt gehört man zu den „Großen“. Neben den neuen Herausforderungen in
der Schule ist der Schulweg für viele Kinder der erste Weg, den sie allein
bewältigen müssen.
Für die Eltern ist es beruhigend zuwissen, dass Ihr Kind sowohl in der Schule
als auch auf dem Schulweg unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversi-
cherung steht. Hierfür braucht man keine Versicherung abzuschließen. Der
Gesetzgeber hat seit 1971 dafür gesorgt, dass Schülerinnen und Schüler wie
alle Arbeitnehmer gesetzlich unfallversichert sind. Diese gesetzliche Versi-
cherung kostet Sie nichts, die Aufwendungen werden von den Kommunen
und dem Land getragen.
Prävention
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW ist im präventiven Bereich
Ansprechpartner für die Schulen in Sachen Gesundheitsschutz. Aber auch
im Straßenverkehr und auf dem Schulweg sorgen wir gemeinsam mit Part-
nerorganisationen durch geeignete Projekte und Maßnahmen für mehr Si-
cherheit.
Umfassender Unfallversicherungsschutz
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zusammenhang
stehen, insbesondere:
- während des Unterrichts und in den Pausen
- bei sonstigen offiziellen Schulveranstaltungen außerhalb der Schule, wie
zum Beispiel:
- Ausflüge, Klassenfahrten, Schullandheim usw.
- im Rahmen der Schülermitverwaltung
- bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem Unterricht von der
Schule oder im Zusammenwirken mit ihr durchgeführten Betreuungsmaß-
nahmen
- auf den Wegen zur und von der Schule, Schulveranstaltungen, unabhängig
davon, wie diese zurückgelegt werden (zu Fuß, mit dem Fahrrad, Auto oder
öffentlichen Verkehrsmitteln)
Die Leistungen
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW:
- Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe
- ärztliche und zahnärztliche Behandlung
- Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln
- Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapieformen
- ambulante und stationäre Pflege
- Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um zu verdeutlichen, dass das Kind
nach einem Unfall optimal versorgt wird. Die von den Schulen angebotene
Zusatzversicherung hat mit uns nichts zu tun und ist ein Angebot eines pri-
vaten Versicherungsunternehmens.
Weitere Informationen unter: www.ukbw.de und bei Fragen ist man gerne
für Sie da.
Ihre UKBW
Hauptsitz Stuttgart
Augsburger Straße 700, 70329 Stuttgart
Telefon 0711 / 9321-0; Fax 0711 / 9321-500
Sitz Karlsruhe
Waldhornplatz 1, 76131 Karlsruhe
Telefon 0721 / 6098-0; Fax 0721 / 6098-5200
Internet: www.ukbw.de; E-Mail: info@ukbw.de

Bastelnachmittag „Grasköpfe“
„Grasköpfe“ entstehen bei einem Bastelnachmittag bei mensch paulus
Am Donnerstag 15. September, um 15.30 Uhr findet ein Bastelnachmittag im
Stadtteiltreff „mensch paulus“, Dahlienweg 22, in Emmendingen statt. Va-
nessa Rieger, Diplomsozialarbeiterin i.A. bietet für Jungen und Mädchen im
Alter zwischen 5 und 12 Jahren einen Bastelnachmittag an. Es werden „Gras-
köpfe“ hergestellt, die die Kinder ganz individuell gestalten können. Die Teil-
nahme ist kostenlos, um eine kleine Sachspende wird gebeten.
Es wird bewirtet.
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, Telefon 07641 /
9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendingen.de
Öffnungszeiten: mittwochs 11 bis 15 Uhr, donnerstags 14 bis 17.30 Uhr.

Unterrichtsbeginn am Beruflichen
Schulzentrum Waldkirch
Das neue Schuljahr beginnt am Beruflichen Schulzentrum amMontag, den
12. September, um 9 Uhr mit der Aufnahme der neuen Schülerinnen und
Schüler in folgenden Bildungsgängen:
- Wirtschaftsschule.
- alle Berufskolleg 1-Klassen
- alle Berufskolleg 2-Klassen
- Wirtschaftsgymnasium (WG)
- Sozialwissenschaftliches Gymnasium (SG)
- Wirtschaftsoberschule (WO)
- Berufsfachschule für Metalltechnik (BFM)
- Berufseinstiegsjahr (BEJ)
- Vorqualifizierungsjahr in Arbeit und Beruf (VAB)
Alle aufsteigenden Klassen (Vollzeitschulen) finden sich um 9 Uhr in ihren
Klassenzimmern ein.
Insgesamt rechnet die Schule mit 500 Neuaufnahmen.Ab14Uhr (12. 09.16)
gibt es für bisher nicht berücksichtigte Interessenten einNachrückverfahren
für die Plätze, die morgens frei geblieben sind (Telefon 07681 / 479320).
Ebenfalls am 12. September, um 9 Uhr, findet in der kaufmännischen Be-
rufsschule (Teilzeitschüler) die Einschulung der neuen Auszubildenden für
die Berufe Industriekaufmann/frau und Kaufmann/frau für Büromanage-
ment statt.
Für alle Jugendlichen, die im Elztal, in Denzlingen oder Glottertal ausgebildet
werden, ist das Waldkircher Kreisberufsschulzentrum dualer Partner der
Ausbildungsbetriebe und damit für den Berufsschulunterricht ausschließ-
lich zuständig (Schulbezirk).
Die Klassen „Industrie- sowie Büromanagementkaufleute 2. Jahr“ haben
am Donnerstag, 15. September, 7.50 Uhr, erstmals Berufsschulunterricht.
Die „Büromanagementkaufleute 3. Jahr“ starten amDienstag, 13. Septem-
ber, um 7.50 Uhr ins neue Schuljahr.
Die Industriekaufleute 3. Jahr beginnen am Freitag, 16. September, um
7.50 Uhr.

Eröffnungsfeier Recyclinghof und
Grünschnittplatz Denzlingen
Am Freitag, 16. September wird um 13 Uhr der neue Grünschnittplatz und
Recyclinghof in Denzlingen mit einer kleinen Feier eröffnet, zu dem die Bür-
gerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind. Das Amt für Abfallwirtschaft
bietet InformationenzumThemaRecyclingunddiebeliebteHandy-Sammel-
aktion an: Jeder, der sein altes Handy am Freitag, 16. September am Recyc-
linghof abgibt, nimmt an der Verlosung einer Power-Bank (Akkus für Smart-
phones) teil. Wer eine Plastiktüte mitbringt, kann diese gegen eine Mehr-
werttasche umtauschen. Ebenfalls wird ein Kaffee- und Kuchenverkauf an-
geboten.
Am neuen Entsorgungszentrum können sowohl Wertstoffe als auch Grün-
schnitt bürgerfreundlich an einem Platz und zur selben Öffnungszeit abge-
geben werden. Die Öffnungszeiten für beide Einrichtungen sind freitags von
13 bis 17 Uhr sowie am Samstag von 9 bis 14 Uhr. Der Grünschnittplatz ist von
April bis 12. Oktober außerdem jeden Mittwoch von 16 bis 19 Uhr geöffnet.
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße
nach Vörstetten im Gewann „Mattstein“, direkt gegenüber der Zufahrt zur B
3 Richtung Freiburg.

Tag der offenen Tür auf dem Kahlenberg
Der gesamte Hausmüll aus dem Landkreis Emmendingen und dem Ortenau-
kreiswird seit genau 10 Jahren in der mechanisch-biologischeAbfallbehand-
lungsanlage auf dem Kahlenberg bei Ringsheim behandelt. Aus Anlass des
Jubiläums lädt der Zweckverband Abfallbehandlung Kahlenberg (ZAK) die
Bevölkerung aus beiden Landkreisen zu einem „Tag der offenen Tür“ am
Sonntag, 18. September, ein. Von 11 bis 18 Uhr kann die Anlage bei einem
Rundgang besichtigt werden. Außerdem stellen Partnerfirmen moderne Ab-
falltechnik vor. Auf die Besucher warten viele Verpflegungs- und Getränke-
stände, Kinder dürfen sich auf ein eigenes Programm freuen. Weitere Infor-
mationen gibt es in den nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes.

10 Jahre Mechanisch-Biologische
Abfallbehandlung
Kinderprogramm, Foodtrucks, Gewinnspiele am Tag der offenen Tür 10 Jah-
re Mechanisch-Biologische Abfallbehandlung in Ringsheim am Sonntag,
18. September

Was passiert eigentlich mit dem Hausmüll, wenn die Tonnen geleert wur-
den? Am Sonntag, 18. September haben Bürgerinnen und Bürger der Land-
kreise Emmendingen und Ortenau von 11 bis 18 Uhr die Gelegenheit, die me-
chanisch-biologische Abfallbehandlungsanlage auf dem Kahlenberg bei
Ringsheim anzuschauen und sich erklären lassen. Verschiedene Firmen stel-
len Müllfahrzeuge vom Schubbodenfahrzeug bis zum Spül- und Saugfahr-
zeug vor und bieten Tombola und Glücksrad an, um attraktive Preise zu ge-
winnen.
Foodtrucks aus der Region und Baden-Württemberg bieten ein reichhaltiges
gastronomisches Angebot über Maultaschen, Burger, Flammkuchen, Pasta
und Spanferkel, Marshmallows, Eis und Crêpes.
Kinder sind eingeladen, im Riesensandkasten zu buddeln oder das Tierge-
hege zu besuchen, die Eltern können nebenan eine Strohballenlounge genie-
ßen.
Im Zelt mit Kinderprogramm unterhalten „Herr Stinknich“ und sein Müll-
monsterchen, sowie der Clown Blaumann mit Mitmachtheater, Zauberei
und Jonglage. Parkplätze befinden sich auf dem Gelände, sehr gut erreichbar
ist die Veranstaltung mit dem Öffentlichen Nahverkehr, da ab dem Bahnhof
Herbolzheim ein kostenloser Shuttlebus zwischen 11 bis 18.30 Uhr eingerich-
tet ist.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES


